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(811-3) HunämaHun«. ^ r . 1263.

Für das Jahr 1885 sind fünf Friedrich
Eigmund Freiherr von Schwitzen'fche Stiftungs-
präbenden, jede mit Einhundert zwanzig sechs
(126) Gulden, für arme, nothleidcnde, in Laibach
wohnhafte Witwen und Fräulein aus dem lrai-
nischen Herrcnftandc zu besehen.

Vcwerberinnen um diese Präbcnden haben
ihre mit dem Taufscheine und dem Dürftigleitö-
zeugnisse, ferner mit der Bestätigung des krai-
nischen Landesausschusscs, dass ihre Familie
dem krainifchen herrenstandc angehört, endlich
im Falle ihrer Verwandtschaft mit dem Stifter,
mit der dieselbe nachweisenden Urkunde belegten
Gesuche spätestens bis

15. M ä r z 1885

bei der f. l. Landesregierung in Laibach zu
übergeben,

Laibach am 8. Februar 1885.
V«n der l. k. Landesregierung für Krain.

(635) Nr?620?

2wei secunäariirztlicne
Dienststellen

sind im Laibacher C i v i l s p i t a l e zu besehen,
Die Vewerbungsgesuche sind

b i s 10. M ä r z 1 8 8 5

bei der gefertigten Direction der Landeswohl«
thätigteitsanstallen einzudringen.

Laibach am 8. Februar 1885,
v o « lralnischen Lanbesausschusse.

(684—1) Mjutenftistung. Nr. S2l.

Von dem k. l. Landcsgerichte in Laibach wirb
bekannt gegeben, dass aus der Adjutenstiftung
des Herrn Erasmus Grafen v. Lichtenberg für
angehende Staatsbeamte aus adelig,'« Familien,
und zwar für Auscul tauten und Conceptspral-
ticanten ein Adjutum im jährlichen Betrage
von 700 sl. ö, W. zu verleihen ist, dessen Betrag,
wenn ein Bewerber glaublich darthun sollte,
dass seine Eltern, ohne sich wehe zu thun, nicht
vermögen, ihm eine Beihilfe auch nur von 100 fl.
zu geben, oder, wenn er elternlos ist, dass die
Einkünfte seines Vermögens nicht einmal 100 fl.

erreichen, im Falle der gulänglichkcit des Stif-
tungsfonds auf jährliche 800 fl. erhöht werden
kann.

Zur Erlangung des Adjutums sind vor«
zugsweife Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Herzogthums Krain, in deren
Ermanglung auch Löhne aus dem Adel der
Nachbarländer Stcicrmark und Kärnten und in
deren Ermanglung aus allen übrigen deutsch»
erbländischen Kronländern berufen. Söhne aus
dem landständischen Adel sind dem übrigen Adel
und Auscultanten den Conceptspralticanten vor»
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug»
nissen über die vollendeten Rechtsstudien, mit
den Anstellungsdecreten und mit den Ausweisen
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgeschten Behörden

b i s 25. M ä r z 1885
bei diesem l. k. Landesgcrichte als Verleihungs-
behörde zu überreichen.

K. l. Landesger icht L a i b a c h ,
am 7. Februar 1885.

(608—3) HunämaHun«. Nr. 1758.
Die Postcxpedicntenslellc in Nicderdorf bei

Reifniz, Nezirlshauptmannschaft Gottschee, mit
der Iahresbcstallung von 150 fl,, Amtspauschale
jährlicher 40 fl. ist gegen Dicnstvertrag und
Caution per. 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n zwei Wochen,

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be«
schäftiguna, und die Vermögensverhaltnissc fowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdienstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist. so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für dc» Fall der Combinierung des Post»
und Telcaraphendienstes in Niedcrdorf bereit
sind. den Telearaphendicnst mit den hiefür cnt»
fallenden Memisierten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 3. Februar 1385.
K l . Poft- und Telegraphen'Direction.

(628-1) K u n d m a c h u n g . Nr. 1938.
Vom l. k. Oberlandesgcrichte für Steicnnarl. Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Vclastungsrcchte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbezeichneten Catastralaemcinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder dic büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Ncchten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende August 1685 bei
dem betreffenden l. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung arunduücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen da« Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e V e z i r l s g e r i c h t Rathsbeschlus« vom

V-

1 Värenthal Treffen 7. Jänner 1885. Z 15 945.

2 olscul ssrainburg ?. .. 1855, Z. " ! -

3 Pobborst Sittich 7- ., 1»85' g. 164.

4 Zagorica , ?- - ^ , Z. 165.

b Ial l ,nc Oberlalbach 21. . 188ö. Z. 638.

Y Ianezcvo Nerdo I l lyr . - Feistriz 21. „ 1685. g . 725.

? Samblj« „ 21. „ 1885. g . 726.

8 Verb« , 21. » 1885. g. 727.

9 gerovnica Radmannsdorf 21. „ 1885, g . 657.

10 Kaplava« Stein 21. ., 1885. Z. 1098.

11 Prebise Mottling 28. .. 1865. g . 1447.

Graz am 4. Februar 1885.

(560—3) Nr. 113.
Hezirk»-HebllMM«nft<Ne.

Die Vezirls « Hcbammcnstellc in der Gr>
meinde Obergurl mit einer jährlichen RemU"
neration von 31 fl. 50 kr. ans der Bczirts»
casse ist in Erledigung gekommen,

Bewerberinnen haben ihre mit dem Zeug»
nissc der geburtshilflichen Lehranstalt vcr»
sehenen Gesuche entweder direct oder im Wege
der vorgesetzten Behörde

b i s Ende F e b r u a r l. I ,

anher vorzulegen.

K, l. Bezirkshauptmannschaft Littai. am
3. Februar 1885.

(579-2) ZiunämaHun«. Nr. 40?
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß wild

bekannt gemacht, dass die Localcrhebuna. M '
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches fw

die Catastralgemeinde Scherndorf
((^rntiiin. vk»)

auf den 2. M ä r z 1 8 8 5 ,
früh 7 Uhr und dlc darauffolgenden Tage. h>"'
gerichts angeordnet werden, wozu alle zeltt
Personen, welche an der Ermittlung der Äes'tz'
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben. " '
scheinen und alles zur Aufklärung und Way'
rung ihrer Rechte vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am b. 3^
bruar 1885.

(627-1) K u n d m a c h u n g . Nr. 1937,
Nom k. l. steierm.»tarnt.»kram. Oberlandcsgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass dic

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden deS Hel'
zogthums Krain beendet uud die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget si'>b>

Infolge dessen wird in Gemäfzheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i I8<l,
N. G. Nr. 96. der 1. M ä r z 1885 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tagt
an neue Eigenthums», Pfand» und andere bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben«
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten b^
zeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschrieben»
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

n,) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder VesiWc^
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung bum
Ab«, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften ob«
der Zusammenstellung von Grundbuchslörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage> der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselb«'
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dicnstbarleits. oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zu^
alten Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung dco
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die VelastungsrcÄ'l
unter d beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens biö zum 28ste"
F e b r u a r 1 8 8 6 bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen»
das Recht auf Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen geg^
über verwirkt wäre. welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen OrundblM
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben. ^,

Un der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert dass daS anzumelden^
Mecht aus einem auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen ^
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf diese« Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien be>
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt: auch ^
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. L a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom

1 St. Marein Laibach 7. Jänner 1885. g. 15 96?»

2 Nrezovica Treffen ?. „ i g g ^ H, ,5 992,

3 Koritno Landstrah ?. ^ lygz g I5 9ö9>

4 Zagrad Mssenfusz 7. „ 1885, g, 15 994-

Ü Hrast Tfchernembl 7. ^ iggh g 15 9öb.

6 Kleinweiden Treffen 7 iggz n 9s.

7 St. Katharina Neumarktl 14. 1995 0 338-

8 Vüchel Aottschee ,4. ^ 1^5 g 454-

0 Unterlag „ 14. ^ 1 ^ g 455-

10 Unterthurn Nudolfswelt ^ ^ 5 ^ 456,

11 Steinwand „ 14. ^ 1595^ ^ . 4b?>

12 Hereindorf „ 14. ^ i « g ^ ^, 4b«

13 Ravno Gultfeld 21. „ 1685. g, 704

14 Gurlfeld ^ 21. ., 1885. Z, 7^^'

Wraz am 4. Februar 18N5. ^ 0 « ! ^

Ä n z e l q e b l a l l.
(551-3) Št- 4 5 6 -

Objava.
C.kr. okrajno sodišce v Velikih

Lašičah naznanja, da je Anton lioče-
var iz Kompolj št. 38 zoper Andreja
in Antona Babiča, dediča Adama Ba-
biča in Jarneja Hočevarja, oziroma
njih pravne naslednike, pri tem sodišči
zaradi spoznanja in dovoljenja zem-
ljeknjižnega izbrisa zastavnih pravic
na posestvu v vlogi št. 34 katastralne
občine Kompolje tožbo vložil dn6 2Gga !

januvarija 1885, St. 456, čez katero
je k ustni razpravi odločen dan na

1 0. i n a r c i j a 1885

ob 8. uri zjutraj pri tern sodišči.
Ker je prebivaliSče toženih temu

sodištu neznano, postavlja se gospod
Matija Hočevar iz Velikih LaSič v tem
dejanji za oskrbnika na nevarnost
in troške toženih.

To se toženim s tem naznanja, da
si ali druzega oskrbnika izvolijo, ali
postavlj enemu oskrbniku vse pripo-
raočke podajo, kar je njib opravičenji

potrebno, ali pa k razpravi sami pri-
dejo, sicer bi se » postavljeniin oskrb-
nikom samim obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnö 27. januvarija 1885.

(G15—2) Št. 631.

Naznanilo.
V d a n 21 . f e b r u v a r i j a 1 8 8 5

ob 11. uri dopoludnč se bo pri pod-
pisanisodniji druga eksekutivna dražba
zemljifiča ivana Malešiča iz ltadovič

št. 1 pod vložno St. 26 davkan*0 °
čino Radovisi vrftila. ^

C. kr. okrajno sodiäte v Mß l

dn6 26. januvarija 1885. —-~"Ü'~

Naznanilo. b
V d a n 2 1. f e b r u v a r i j a l.8 ^.

ob 11. uri dopoludn^ sc bo P l<1,i^»
pisani sodniji druga eksekutivna fl 0(j
zemljišča Jova Juriöa iz Dolj^n ^ 0

kurr. št. 1523 v Brezovici, ĝ aj»
Metlika, vrgila. »latli^1

C. kr. okrajno sodi^e v Mê
dn4 20. januvarija 1885.
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<610-1) Nr. 625.

Bekanntmachung.
. Vom k. k. Landesgerichte Laibach

w"d bekannt gemacht:
Es sei über die Klage des Josef

""schar und der k. l . priv. Baum-
Wollspinnerei und Weberei in Laibach
W n Blas Kuschar pot«. Anerken-
nung der Indebite - Haftung und
Bestattung der Löschung der auf den
^Nischen Realitäten und den Grund-
buchs Mn l . -Nr . 28 und 360 der
^atastralgemeinde Petersvorstadt aus
dem Schuldscheine vom 22. April
^ 4 7 intabulierten Forderung Per
^ st. C. M . e. , . o. die Tagsahung
zur summarischen Verhandlung hier-
senchtlich auf den

2 7. A p r i l 1 8 8 5 ,
""mittags 10 Uhr, angeordnet und
zur Vertretung des unbekannt wo
abwesenden Geklagten Blas Kuschar
""b seiner allfälligen, hiergerichtlich
unbekannten Rechtsnachfolger der hier-
"«igeAdvocatHerrDr. Anton Pfefferer
"s Curator ».ä aowm bestellt worden,
^cnbach am 3 1 . Jänner 1885.

<612^3) Nr. 957.

^ Executive
nahrnissversteigenmg.
. Vom k. k. Landesgerichte Laibach

"ud bekannt gegeben:
2_ Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Amines wird in der Executions-
»ache des gewerblichen Aushilfscasse-
reremes in Laibach (durch Dr . Moschc)
gegen Franz Supantik peto. 400 fl.
>/<l. zu der mit dem diesgerichtlichen
M e i d e vom 23. Dezember 1884,
6- 7925, auf den

16 . F e b r u a r 1 8 8 5
^geordneten zweiten Feilbietung der
"ein Franz Supaniiö gehörigen, ge-
tichtlich auf 180 fl. 50 kr. geschätzten
Fahrnisse, als Zimmereinrichtung,
uiit dem Anhange geschritten, dass
bie Pfandstücke bei dieser Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerte hintan-
gegeben werden.

Laibach am 7. Februar 1885.

( 6 2 4 - 2 ) Nr. 7437.

Reassumierung ezec.
^ealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
w"d bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Mar-
^ Peteln von Tomiselj (durch Dr.
.lösche) die executive Versteigerung
"dem Johann Iavornik in Laibach

^ " g e n , gerichtlich auf 4000 f l .
^Mtzten, in der Grundbuchseinlage
vn.a ^ r Catastralgemeindc Krakau-
">"dt, Brunngasse H s . . Nr. 17

^ egenen Realität reassumiert und
/ M die dritte Feilbietunas - Tag-
u n g auf den
d o r m i ^ ' F ^ r u a r 1 8 8 5 ,
^ "nutags von 10 bis 12 Uhr, im
^rechtlichen Rathssaale mit dem
r e a l i ^ " " ^ "dne t , dass die Pfand-
lverte ^ ' " " ^ " " ^ " bem Schätzungs-

^ . ^ntangegeben werden wird.
'nsb7s^. " " " ^ b e d i n g n i s s e , wornach
t«M A . " ' leder Licitant vor qemach-
banden 5^ «!" ^ p " ' - V"dmm zu
"leqen ! " ^^"ationscommission zu
^tokoli . . n ^ ? " ^ ^ Schätzungs-
tonnen ; / . d " Grundbuchsertract
stratur e?nn^. biesgerichtlichen Regi-

y , : " " ^ h e n werden.
'"bach am 2. Dezember 1884.

(46-2) Nr. 1605.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. f. Kreisgerichte Rudolfs-
wert wird gegen den im Jahre 1845
nach Deutschland auf den Hausier-
handel abgegangenen und seit dieser
Zeit verschollenen Michael Zagar von
Dol Nr. 17 im Bezirke Tschernembl
die Todeserklärung eingeleitet, und
es ergeht demnach die Aufforderung,
dem Gerichte oder dem für den Ab-
wesenden bestellten Curator Peter
Perse in Tschernembl über den Ab-
wesenden Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit
1. M a i 1 8 8 6 ,

wornach auf neuerliches Ansuchen über
die begehrte Todeserklärung erkannt
werden wird.

Rudolfswert am 23. Dezember
1884.

(260—3) Nr. 190.

Einleitnng
zur Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, dass über
Ersuchen des Herrn Fe.dinand Dollar
gemeinschaftlich mit der krainischen
Escomptebank in Laibach das Amor-
tisationsverfahren inbetress deS von
der krainischen Escomptebank dem
Herrn Ferdinand Dollar in Winkel
ausgestellten Depotscheines ddto. 15ten
Ju l i 1882, Nr. 780 , über zwei
daselbst verpfändete Credit-Lose ein-
geleitet worden sei.

Dessen werden alle jene, welche
auf obigen Depotschein ein Recht zu
haben Vermeinen, zu dem Cnde erin-
nert, dasselbe so gewiss binnen

einem J a h r e , sechs Wochen
und dre i T a g e n

bei diesem k. k. Landesgerichte anzu-
melden und nachzuweisen, als sonst
über weiteres Anlangen obiger Depot-
schein amortisiert und rechtsungiltig
erklärt werden würde.

Laibach am 10. Jänner 1885.

"(296-^3) Nr. 120.

Edict
betreffend die Todeserklärung des

Ferd inand Tomic.
Vom l . k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekanntgemacht, dass Maria
Vidic Hieramts um die Todeserklärung
ihres Bruders Ferdinand Tomic
angesucht habe.

Ferdinand Tomic, geboren am
20. Apri l 1837 in Laibach, Hutma-
cherssohn und Handlungslehrling, ver-
ließ im Apri l 1857 Laibach mit
dem ausgesprochenen Vorsatze, nach
Trieft zur Marine zu gehen. Seitdem
ist derselbe verschollen.

Es werden nun diejenigen, welche
Nachrichten über den Abwesenden an-
zugeben wissen, aufgefordert, solche
dem Gerichte oder dem unter eincm
für den Abwesenden bestellten Curator
zä M m u Herrn Felix Weidinger in
Laibach bekanntzugeben.

Die Entscheidung über diese an-
gesuchte Todeserklärung wird nach
Ablauf dieser Edictalfrist, welche am

1 5 . F e b r u a r 1 8 8 6
zu Cnde geht, über neuerliches An '
suchen erfolgen.

Laibach am 13. Jänner 1885.

( 5 3 3 4 - 2 ) Nr. 1606.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
wert wird gegen den im Jahre 1852
nach Amerika abgegangenen, seit dieser
Zeit verschollenen Jure Zagar von
Dol Nr. 17 im Bezirke Tschernembl
die Todeserklärung eingeleitet. ES
ergeht demnach die Aufforderung,
dem Gerichte oder dem für den
Abwesenden bestellten Curator Peter
Perse in Tschernembl über den Ab-
wesenden Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endet mit
1. M a i 1 8 8 6 ,

wornach auf neuerliches Ansuchen über
die begehrte Todeserklärung erkannt
werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert
am 23 . Dezember 1884.

(224—3) Nr. 8137.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass über die von der Firma Franz
Xav. Souvan in Laibach (durch Doc-
tor Sajovic) gegen Andreas Mlekus,
Hausierer in Flitsch, poto. 339 fi.
97 kr.8ut> M08. 2 1 . Oktober 1884,
I . 6550, eingebrachte Klage dem
Geklagten Andreas Mlekus, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, als Curator
Herr Dr . Pfefferer, Advocat in Lai«
bach, bestellt und zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsatzung auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Dieses wird dem Andreas Mlekus
mit beul Beifügen bekannt gegeben,
dass er zur Tagsatzung entweder
selbst erscheine oder seine Behelfe
dem ihm bestellten Curator an die
Hand gebe, überhaupt im gerichts-
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wisse.

Laibach am 3. Jänner 1885.

(623—1) Nr. 831.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Lanbesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es habe Anton Verbinc, Besitzer

in Slefansdorf (durch Dr . I van
Taviar), gegen den unbekannt wo
befindlichen Matthäus Tscherne und
seine unbekannten Rechtsnachfolger
8ud r»lü68.31. Jänner 1885, g . 8 3 1 ,
die Klage auf Ersitzung der Liegen-
schast »lid Einl.-Nr. 705 der Cata<
stralgemeinde Karlstädtervorstadt ein-
gebracht, worüber den obigen Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
zur Wahrung ihrer Rechte Anton
Novak von Stefansdorf als Curator
aufgestellt und zur summarischen Ver-
handlung über obige Klage die Tag-
satzung auf den

4. M a i 1 8 8 5 ,
9 Uhr vormittags, vor diesem k. k.
Landesgerichte anberaumt wurde.

Dessen werden Matthäus Tscherne
und seine unbekannten Rechtsnachfol-
ger zu bem Ende erinnert, damit sie
zu obiger Tagsatzung selbst erscheinen
oder ihre Rechtsbehelfe dem obigen
Curator bis hin an die Hand geben
oder allenfalls einen andern Vertreter
bestellen können, indem widrigenfalls

nur mit dem für sie bestellten Curator
verhandelt und darob, was Rechtens
ist, erkannt werden wird.

Laibach am 3. Februar 1885.

(633—1) Nr. 886.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Das k. k. Landesgericht Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur für Krain sm>». des
kram. Landesfondes)die executive Ver-
steigerung der der Mathilde Eckert,
Spenglersgattin, in Laibach gehörigen,
gerichtlich auf 6 2 0 0 st. geschätzten
Realität Conscr.-Nr. 5 in der Wiesen-
gasse Einl.-Nr. 164 des Grundbuches
der Catastralgemeinbe Petersvorstadt
in Laibach bewilliget und hiezu drei
Feibietungs-Tagsatzungen, und zwar:
die erste auf den

1 6. M ä r z ,
die zweite auf den

1 6 . A p r i l und
die dritte auf den

1 8. M a i 1 8 8 5 ,
jedeSmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Nmtslocale S i t t i -
cherhof I I . Stock mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfand«
realität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter dem Schätzwerte hintan«
gegeben wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Vadium von 10 Procent
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das SchätzungS-
Protokoll und der Grundbuchs-Eftract
können in der hiergerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Februar 1885.
(450—2) Nr. 462.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der krain.
Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der der Veneranda und dem
Franz SupanöiC gehörigen, gerichtlich
auf 19 000 ft. geschätzten Hausrealität
in Laibach am Alten Markt Nr. 1 ,
Grundbuchseinlage Nr. 2 der Cata-
stralgemeinde Stadt Laibach, bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun«
gen, und zwar die erste auf den

2 3 . M ä r z ,
die zweite auf den

27 . A p r i l
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Verhandlungssaale des k. k. Landes-
gerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitst bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über bem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
aemachtem Anbote ein l Oproc. Vadmm
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schahungs-
protokoll und der Gmndbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 24. Jänner 1884.
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INuMMrMg!
jcder geschäftlichen oder auch p r i va ten , del i-
cate«, schwierigen Commission durch das

Oestcrr. Interventions-Bureau
(688) Wien, V I . , <?»«». plQvoi». 20-1

Für ein Handlunghhau» der Kurz»
Warenbranche wird ein (626) 3—1

junger Mann
nicht nnter 24 Jahren ftirs Comptoir accep«
t ier t . Gchöne Gchri^t und Kenntnisse in der
Vuchfützrnnst und Vorrefpoudeuz erforder°
lich. Vriefc mit Zalairansprüchcn, bisheriger Ver̂
Wendung und Mowqravhie unter ,,EomPtoi«
r i f t " an Ll«u>viu,te1n H V o ^ I o r (Nin«
cenz F i n l , t. k. Hosbuchhandlung), L inz.

M DM
(631) ssS^on ?rovl8ion uoeoptisrt

Oute RnstMng!
finden Geschäftsleute, Agenten, Neamte,
Pr iva te lc., welche sich mit dem Verlause
von üsterr »ungar. «taats« und Prämien«
Losen gegen monatliche Nateuzahlnugen
laut Gesetz«Artikel X X X I vom Jahre
1883 befassen wollen i bei einiger Thätigfeit ist
auf einen monatlichen Verdienst von 1OO bis
! tW Gulden zu rechnen. — Offerte mit Angabe
der gegenwärtigen Beschäftigung sind zu richten an
die: Hauptstädtische WechselstubeN'Gesell-
schaft, Nudapeft. (44U) 6—6

BOproc. Essig-Essenz I
zur sofortigen billigen Herstellung von allor-
besteni Einrnach- und Speiae-Easig. (1 Liter
Essenz h fi. 1,20 gibt, mit frischem Wasser
verdünnt, 85 bis 40 Liter Speiso-Essig.) Von
orston Behörden allen Kauflauton und Faini-
lion wärm8tons ompfohlon. Reinheit garantiert.

Carl Gustav Schmidt & Co.
(574) in . , Heumarkt 9, Wien. 5-2

btstbekannt« <v«cia1arzt ftir Btz^hilis und Haut«
lranlheitnls heilt nach langjährigeil Llfahrnnaen
in unjähligln Fällen glänzend dewährte» und fich«»

»rirllndei Mctbode

8ysiliill5 n. iiaMrankslelten
laoch veraltete), Geschwüre, Harnröhren' und Vl»>
senleiden. Pollutionen, Viauncöschwiiche, Fluss
b»l Frauen, in lutzester Flit radical, ohne Folge«

übel und ohne Vtrufestüiunss, Adress«:

Wien, Stadt, Kürntnerstrasze 5
(früher durch viel» Jahr« Maliahilserstraße), Old i '
meit v«n » bi« 4 Uhr. Vehanblung auch brieflich
(dis«r«t) mit V«sendiing der M»bic«ment«, Hone»

r « m»h,g, t>«) 8

(535) Nr. 797.

Firma-Eintragung.
Vei dem k. k. yandes- als Han<

delsgerichte Laibach wurde am gten
Februar 1885 die Eintragung der
Firma:

Holzäeckelsabrik ob Neumarktl
Tlwrles Moline

in das Register für Emzelsirmen vor-
genommen.

Laibach am 6. Februar 1885.

'(587—2) Nr. 7127

Bekanntmachung.
Vom k. l . städt.«deleg. Bezirksgerichte

in Rudolfswert wird hiemit bekannt ge.
macht:

Dass das k. t. Kreisgericht in Ru-
dolfswert mit Beschluss vom 30. De<
zember 1884, Z . 1661, dm w der Lan.
deKirrenanstalt zu Studenz befindliche,'
40 Jahre alten ledigen Taglöhner Josef
Primc von Srlo, Gemeinde Töpliz, ob
Blödsinnes im Sinne des § 273 allg.

- G. B. unter Curatel g.stelit habe und
dass demselben Anton Pnmz von Selo
bei Töpliz zum Curator ernannt worden
sei.

K. t. slädt. . deleg. Bezirksgericht
Rudolftzwevt, am 23. Iünner 1885.

Hu bczichcn durch «

X Jg . v. Kleinmayr ^ Fed. Damlicrg, t.',nbach. «

• ID e r n e la^e s t e f

| Zeitungs-Katalog |
1885 nebst Insertions-Tarif 1885 t
« ^ der Annoncen-Expedition YOU «M_ |

Hixdolf J^Ioisse
ist soeben erecbionen. — Derselbe enthält ausser sämmtlichen politiuchon ZoL- |

, tungen auch ein ausführliches Verzeichnis der (575) J

Fach-Zeitschriften. I
In oinom boaondoren Anhange goben zahlroicho Dliitter näheren Aufnchluaa

i über ihron Leserkreis, Vorbroitung otc. — meistonB untor Beifügung einor j
[ photographisch vorkleinerton Abbildung und oinor Titel-, resp. Aunonconsoito.
* Alle grösseren Inserenten erhalten den Katalog auf Wunsch gratis
^ und franoo.
-ig ° w—« KM c SY?—o—Matt'-tr—o siigfcrfWf—•.—w—o sw o vr>—-o—«n

(614—2) Nr. 385.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Seisenberg

wird dem unbekannt wo befindlichen
Franz Stepfel und dem verstorbenen
Franz «Zetina sen., dann den Franz Setina
jun.. Agnes chetina und Josef Kosiiek,
resp. ihren unbekannten Rechtsnachfolgern,

^Herr Franz Florjanciö von Seifenberg
zum Curator a<1 »etum bestellt, decretiert

, und ihm die Feübietungsbescheide vom
O. November 1884, H. 3622. übermittelt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
29. Jänner 1865.

( 4 « 0 - 3 ) Nr. 140.

Erinnerung
an Jakob E p e l l t und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tressen

wird dem Jakob Spelii! und dessen Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe «nton Nen^ö von Unter-
kreuz wider dieselben die Klage auf Er«
sihung des im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Grafendorf E!nl.-Nr. 352 vor-
lommenoen Weingartens nud prass. 15ten
Jänner 1885. Z. 140. Hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Svelii von Dobernlk nls Eurator
aä aewrn auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst ei scheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe«, »ldrigens dkse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Treffen, am ,7ten
Jänner 1885.

(181—2) Nr. 9459.

Bekanntmachung.
Dem Josef Hrastovc von Nadlistnik

nnd den unbekannten Rechtsnachfolgern
der Elisabeth und Helena Hrastovc von
dort wird Herr Dr. Carl Schinidixger,
k. l. Notar in Stein, als Cmator »,ci
aowm bestellt, und wurden demselben
die Realfeilbl'^ungsbescheide vom 23sten
November l . I . . Z. 8499. und 2. De-
zember l . I . , Z. 8794, zugefertiget.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Dezember 1884.

(5329—3) Nr^ 5074.

Erinnerung
an Maria und Gregor K o s e n i n a und
Maria L u s t r i k unbekannten AufenhalteS
und deren ebenfalls unbekannte Rechts-

nachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

der Maria und dem Gregor Koienina
und Maria Lustril unbekannten Aufent-
haltes und deren ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Cs habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Trattni l von Zeier Nr. 38
die Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Erlöfchung ihrer auf der Realität
Einlage Nr. 48 C. G. Ieier haftenden
Forderungen eingebracht, worüber die
Tagsatzun'g Hiergerichts auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannten und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Killer von Lack als
Curator kä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 23sten
November 1884.

»ruck und »er la , von Jg. v,n «leinmayr 6 Fed. Bamberg

(337—3) Nr. M>

Bekanntmachung.
Den unbelannten Erben der P'"!

und Josef Nagode und des Mlch"l
Molk von Kalce wurde Herr I M
Gruntar, t. t. Notar hier, unter gleich'
zeitiger Zufertigung des Bescheides vom
25. November 1884, Z. 9078, zum Ku-
rator »ä kLtum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am I2te"
Jänner 1885.

(321—3) Nr. lb6.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen oeS I o l M
Kaplenel von Oblat die mit dem A
scheide vom 24. Juni 1883, Z. 466?,
auf den 16. Februar 1883 angeordn"
gewesene, sohln sistirrte dritte executive
Fellbielung der dem Simon Arto vo"
Raune gehörigen, gerichtlich auf 1915 st>
bewerteten Realität Urb.-Nr. 194 »"
Herrschaft Ortenegg mit dem frühe"«
Anhange auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr, hlergerich"
reasfumiert worden.

K. k. Bezirksgericht vaaS, am l3ll>»
Jänner 1885.

(339—2) " "N r . 20.

Erinnerung
an Helena M a l e t . Jakob M e l e «"'"
Mathias Gos t i sa , rücksichtlich dert«

Erben. <
Von dem l. t. Bezirksgerichte LoM

wird der Helena Maiel, den Jakob M "
und Mathlas Gostiia. rücksichllich den"
Erben, hlemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem O e r M
Franz Maie! eine Klage auf A""lel ' '
nung der Verjährung verschiedener all
der Realität GrundbuchSelnlaae Nr, ^

z der Eatastralgemeinde yleckoorf haftende"
Posten hiergerlchls eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

2. M ä r z 1885 , .
vormittags 8 Uhr, hlergerichts anbera«""
wurde.

Da der Aufenthalt der Gellag"
diesenl Gerichte unbekannt und ditse""
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwese"
sind, so hat man zu ihrer Vcrlretu"
und auf ihre Gefahr und Kosten °^
Herrn Earl Pnppis. Handelsman»
Kirchdorf, als Curator kä ^cwm dest^'

K. t. Bezirksgericht «ollsch, an> »"'
Jänner 1885. ^ ^ ^ .

(556—2) Nr. 5 ^

Executive
Realitäten-Versteigerung' ^

Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch ^
bekannt gemacht: .̂

Es sei über Ansuchen des l . l . 6 t " ^
amtes «oltsch (nom, des hohen M " .
die executive Versteigerung der der 5 M ^
Logar von Oberdorf gehörigen. 9 " ^ ̂
auf 5797 fl. geschätzten, im Grund"^
der Herrschaft Loitsch uub Urb.-^l> ̂
Rrcl f . -Nr. 23 vorkommenden Veau
bewilliget und hlezu drei Feilbiet""^
Lagsatzungen, und zwar die erste a»>!

28. F e b r u a r ,
die zweite »uf den

2 8. M ä r z
und die dritte anf den

30. A p r i l 1 3 8 5 . <,,^
jedesmal vormittags um 19 Uhr, " ^
gerichts mit den. Anhange a"ss z ̂
«orden, dass die PsanornMitt be> ̂ ,
ersten und zweiten FeUbielung " ^ dct
oder Über dem Schätzungswert, °l ^
dritten aber auch unter demselben
angegeben werden wird. ,„a<h

Die NcitationSbedingnisse, " ^ ^^ '
insbesondere jeder ölcltant vor ^ " ° ^ e > '
Anbote ein lOproc. Vadium z'l V ^ t ,
der ^lcltationscommission zu erlege' ^
sowie daS Schätzungsprolotoll "" ^ s '
Grundbuchsertract können in " " ^,.
gerichtlichen Registratur eingesehen n» ̂ ,

K. l . Bezirksgericht Loltsch. ""'
Jänner 1865.


